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VerlassendesDienst -bezw .Wohnortesdieihnengebührenden
Brot -undZuckerkartenvomHaushaltungsverstandeausgefolgt
werdenmüssenDienstbotenundUntermieterhabenalsoinihren
neuenDienst oder Wohnortdie Brot -und Zuckerkartenfürdie
laufendeFeriodemitzubringen.DiesePersonensindbeider
früherenBrotkommissionabzumelden,danuraufGrundderdert
erhaltenenAbmeldebestätigungvonderneuenKommissiondie
weiterenKartenzugewiesenwerden

1 -undGefrierhausderStadtWien
UnweitvomneuenLagerhausderSäadtWienerhebtsichein

mächtigesSebäude,dasKühl-undGefrierhaus,welchesbestimmt
ist ,ein wertvelles Hilfsmittel bei der Durchführung der Lebens¬
mittelversorgung zu sein .Leber Initiative desBürgermeisbers

WeiekirchnerwurdenimMal. JadiestädtischenAmterbeauf¬
tragt ,dasProjektfüreinKühl-undGefrierhausvorzulegenund
in der kürzesten Zeit hatte Stadtbaudirektor GoldemunddiePläne
ausgearbeitet ,welchein einemausVertreternderverschiedenen
ParteiendesGemeinderatesbestehendenKomiteedurchberatenwur¬

enImJuliwurdensodannvomStadtratdieArbeitenvergeben,
nachdemdererforderlicheGrundvonderGemeindeerworbenworden

war
estattlicheundschöneBauistnachdemneuestenStande

der Kältetechnikundinsbesondereauf Grundder inDeutschland
seit demKriegegemachtenErfahrungeneingerichtetworden.Er
wirdbeiseinemAusbauin 6GeschoßenKühlräumevon13000m
enthaltenundeinsGesamteinlagerungvoni7,200000kg
efrierfleischermöglichen.UmdieVorteiledesUnternehrensso
schalsmöglichdergroßstädtischenApprovisionierungzugute

kommenzulassen ,wurdenvorläufignur3Stockwerkeaufgebaut
as KüklhahateineLängevonrund109undeineBreitevon32

berAnbeidenKängsfrontenbefindetsichje einemitVordächern
erseheneVerladerampeDasKühlhausenthält imEbenerdgeschoß

einenEinfrierraum ,in welchemFleischbeiei
emparaturvon- 6bis - 10GradCelsiuszumGefrierengebrachtwird ,

umdannimgefrorenenZustandein denSpeicherräumenbeieiner
etwasniedrigeren Temparaturauf fast unbegrenzteZeiteingelagert
werdenzu können .Diese Speicher könnenaber auch als Kühlräume
miteinerTemparaturvon: 2bis 4GradCelsiusfürdi ekürzes
re Zsit zur LagerungvonFleischundanderenWar

pfungvonKchlensäuregekühltundinRöhrensystemendurchdie
LagerräumegeführtwirdDieGesamtlängederRöhrenbeträgt58km,
wasungefährderEntfernungvonwiennachSt .Pöltenentspricht
VonbesonderemInteressesinddieAuftauräume,welchedazudienen,
beiAusbringungdesgefrorenemFleischesstufenweisedurchvorsich
tigesstetesSteigernderTemparaturdasFleischindenZustand
rückzuversetzen,inwelchemesandenKonsumabgegebenwerdenkann.
DaeinschnellesundsorglosesAuftauendesgefrorenenFleisches
bwirkt,daßdieZellwändezehringenzerspringen,derFleischeaft
ausfließt ,die Oberflüchesich mit Wasserdnnstbeschlägtundrasche
Zersetzungeintritt ,sinddieseEinrichtungsn,diesichinBeutschlandschonbewährthaben,unerläßlichAndasKühlhausschliert
sichdasMaschinenhaus,enthaltend3 Zwillings-Kompressonenmit
einerGesamtleistungvonstündlich800000KalorienNebendem
MaschinenhausliegtdasApparatenhaus,welchesnebstdenSole -und
Kühlwasserpumpeneine Vorrichtungenthält ,umdas sich außenan
denKühlrohrenansammelndeEisabzulösenDurch6Barieselungs-¬
KompensaterenwirddieindenhamrresserennacherfolgterKühl¬
leirtungwiederverdichteteKohlenräureindenflüssigengeby
fahigenZustandrückversetztumdvonneuemindenVercampferzu
gelangenZurBeschaffungdesNutzwasserswurdeanOrtundStelle

nengegraben,welcher30Sekundenliterleistetei

endenstädtischenFiektrizitauswerkenbeigestellt
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